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Fortschreibung des Regionalplans Bodensee-Oberschwaben; Regionale 

Infrastruktur - Teilregionalplan Energie (Kap. 4.2) sowie Änderungen an 

anderen Plankapiteln

-Information über Wesentliche Inhalte

- Möglichkeit zur Abgabe einer Stellungnahme
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Hintergrund:

➢Entwurf am 8. Dezember 2023 von der Verbandsversammlung des Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben 

beschlossen

➢Planwerk umfasst 

➢ Textteil

➢ Begründung

➢ Raumnutzungskarte (Flächenkulisse Windenergie und Photovoltaik)

➢ Umweltbericht
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Hintergrund:

➢ Erreichung der Klimaschutzziele

➢ Ausbau der erneuerbaren Energien ist ein Kernelement

➢ Wind-, Solar- und Bioenergie sind die in der Region Bodensee-Oberschwaben maßgeblichen Träger regenerativer 

Energieerzeugung.

➢ Die Gemeinden und Landkreise können die Rahmenbedingungen für die auf ihrer Gemarkung verursachten 

Treibhausgasemissionen maßgeblich mitgestalten

➢ Der Ausbau der erneuerbaren Energien allein wird nicht ausreichen (Verringerung Energieverbrauch, 

Energieeinsparung, Erhöhung Wirtschaftlichkeit erneuerbarer Energien, Energieeffizienz, Mobilitätsangebote, 

kompakte Bauweise und Siedlungsstruktur
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Definitionen:

➢ Eine Freiflächensolaranlage ist eine bauliche Anlage zur energetischen Nutzung der Solarenergie auf Freiflächen. 
Dieser Begriff umfasst sowohl Freiflächen-Photovoltaikanlagen inklusive Sonderformen als auch Freiflächen-

Solarthermieanlagen.

➢ Bei Agri-Photovoltaik (Agri-PV) findet eine gleichzeitige Nutzung von Flächen zur landwirtschaftlichen Produktion 
sowie der PV-Stromerzeugung statt. (Voraussetzungen gem. § 48 Abs. 5 EEG + < 20% Verlust an nutzbarer landw. 

Fläche + keine Umwandlung + weit überwiegend landwirtschaftlich Nutzung)

➢ Um einer fortschreitenden Inanspruchnahme von Freiflächen, einer Zersiedelung der Landschaft und der 

Entstehung von Nutzungskonkurrenzen insbesondere mit der Landwirtschaft und dem Natur- sowie Artenschutz 

entgegen zu wirken, sollen Photovoltaikanlagen und Solarthermieanlagen vorrangig auf oder an baulichen 

Anlagen (z.B. Dachflächen, Gebäudefassaden, Flächen des ruhenden Verkehrs, Lagerflächen, 
Lärmschutzeinrichtungen)errichtet werden.
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Ziele:

➢0,2 Prozent der jeweiligen Regionsfläche für die Nutzung von Photovoltaik ( § 21 KlimaG BW)

➢Jedoch Festlegung von ca. 0,7 Prozent der Regionsfläche

→ Festlegung Bereiche, die sich als besonders geeignet für die Nutzung durch Freiflächen-Photovoltaikanlagen 

herausgestellt haben. Diese bedürfen einer konkreten Umsetzung auf nachgelagerten Planungs- und 
Genehmigungsebenen. 

→Durch die Vorbehaltsgebiete Photovoltaik wird kein Baurecht geschaffen. 

→ Vorbehaltsgebiete Photovoltaik entfalten keine Ausschlusswirkung für Freiflächensolaranlagen außerhalb der 
festgelegten Vorbehaltsgebiete Photovoltaik.
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Festlegungsmöglichkeiten:

Unterschied Vorbehaltsgebiet und Vorranggebiet (§ 11 Abs. 7 LplG):

Vorranggebiete:

Vorranggebiete sind für bestimmte, raumbedeutsame Funktionen oder Nutzungen vorgesehen; in diesen 

Gebieten sind andere raumbedeutsame Nutzungen ausgeschlossen, soweit sie mit den vorrangigen Funktionen 
oder Nutzungen oder Zielen der Raumordnung nicht vereinbar sind.

Vorbehaltsgebiete:

In Vorbehaltsgebieten haben bestimmte, raumbedeutsame Funktionen oder Nutzungen bei der Abwägung mit 

konkurrierenden raumbedeutsamen Nutzungen ein besonderes Gewicht.

➢ Im Teilregionalplan Energie werden Vorbehaltsgebiete Photovoltaik festgelegt. Durch Festlegung von 

Vorbehaltsgebieten erhalten die Gemeinden mehr Spielräume, um auf die jeweiligen örtlichen 
Gegebenheiten Rücksicht zu nehmen.
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Wesentliche Inhalte:

➢ Festlegung von Vorranggebieten für Standorte regionalbedeutsamer Windenergieanlagen (keine Standorte in 

Tettnang)

➢ Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer Freiflächensolaranlagen (3 Standorte in 

Tettnang)

➢ Öffnung der Regionalen Grünzüge für Freiflächensolaranlagen und Windenergieanlagen (unter bestimmten 

Voraussetzungen)

➢ Öffnung der Vorranggebiete für Naturschutz und Landschaftspflege für Freiflächensolaranlagen und 

weitergehende Öffnung für Windenergieanlagen (unter bestimmten Voraussetzungen)

➢ Öffnung der Vorranggebiete für besondere Waldfunktionen für Windenergieanlagen

➢ Öffnung der Vorranggebiete zur Sicherung von Wasservorkommen für Windenergieanlagen und 

Freiflächensolaranlagen (unter bestimmten Voraussetzungen)
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen 
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

Vorgehen:
1. Ermittlung Suchräume (37 % der 

Region)

2. Reduzierung des Suchraums durch 

später bekannt gewordene 

Restriktionen (Flurbilanz)

3. Einführung Punktesystem (Aufgrund der 

Vielzahl an Kriterien)

4. Überprüfung der „geringsten 

Punktzahlen“

5. Vermeidung von örtlichen 

Überlastungen (Verteilung)

→ 1,4 % der Region

6.  Rücksprache mit Fachbehörden (Natur-

und Artenschutz)
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢ FFPV-435-042 (17 ha)
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢ FFPV-435-042 (17 ha)
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen 

➢ FFPV-435-048 (5,1 ha)
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢FFPV-435-048 (5,1 ha)



Fortschreibung Teilregionalplan Energie| Amt für Stadtplanung, Klima & Umwelt | Technischer Ausschuss| 20.03.2024 | Folie 15

Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢ FFPV-435-049 (10,4 ha)
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢ FFPV-435-049 (10,4 ha)
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢Ortschaftsrat Tannau

➢Beschluss 

Antrag Ortschaftsrat Martin Bentele: 

Antrag, dass ein Sachverständiger, der die Flächenfestlegungen im Regionalplan gemacht hat, in den 

Ortschaftsrat kommt und dies erklärt.

Beschluss: einstimmig. (beschlossen bei 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen)

Beschlusspunkt 1 einstimmig (beschlossen bei 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen)

Beschlusspunkt 2 einstimmig abgelehnt mit folgenden Bedenken (beschlossen bei 0 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen 

und 0 Enthaltungen):

a) Auf ausgewählten Flächen sind Streuobstwiesen

b) Auf ausgewählten Flächen sind Hopfen

c) Hanglage ist in der Ausrichtung ungünstig 

d) Geballte Ausweisung der Flächen um Krumbach

e) Flächen liegen an markanten, von vielen Seiten weit einsichtigen Berg
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢ Bedenken des Ortschaftsrats Tannau (Empfehlungsbeschluss Ablehnung der Flächen)
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢ Streuobst

Umweltbericht; Seite 85
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢ Flurbilanz 2022
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Festlegung von Vorbehaltsgebieten für Standorte regionalbedeutsamer 

Freiflächensolaranlagen

➢ Flurbilanz 2022


